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RHAUDERFEHN - Schnell
wischt Ordnungsamtsleiter
Hellwig Weber die regennas-
se Informationstafel trocken.
Dann bringen Hilke Ewen
und Jule Poppe, Schülerin-
nen des Gymnasiums Rhau-
derfehn, einen QR-Code auf
der Tafel an. Maike Sanders
von der Tourist-Info probiert
diesen gleich aus. Mit einer
App auf ihrem Smartphone
scannt sie den Code. Ein kur-
zes vibrieren und schon kann
sie auf ein Hörspiel zugrei-
fen.

Dieses wurde von acht
Schülerinnen des Gymnasi-
ums als Ergänzung zur Fehn-
Tour produziert. Die Mäd-
chen haben unter der Anlei-
tung ihres Lehrers für Dar-
stellendes Spiel Theo Groe-
neveld Informationen ge-
sammelt und anhand eines
von ihm geschriebenen Tex-
tes ein Hörspiel für den
Rundgang aufgenommen.
Geschnitten und aufbereitet
wurde dieses von Musikleh-
rer Björn Andresen.

In der Vertonung verset-
zen sich die Schülerinnen in
die Situation ihrer künftigen
Hörer. Wiebke Tiedeken, ge-
sprochen von Hilke Ewen,
führt als Reiseleiterin die an-
deren Mädchen, Jette Strauß,
Laura Hiestermann, Birthe
Douwes, Laura Harders, Birte
Meyer, Maren Windels und
Jule Poppe durch die Fehnge-
schichte. Bei dem Projekt
mitgewirkt zu haben, ist für

die Mädchen etwas Besonde-
res. „Die Erinnerung bleibt
auch über die Schulzeit hi-
naus“, betont Jule Poppe.

Bei der Aufnahme spielen
die Mädchen Charaktere, wie
es sie wohl bei jeder Klassen-
fahrt gibt. Vor der Hoffnungs-
kirche stehend, bemerkt Birt-
he: „Ich habe auch Hoffnung,

dass das hier gleich vorbei
ist.“ Dieser Wunsch geht al-
lerdings nicht in Erfüllung.
Alle 16 Stationen der Fehn-
Tour wurden von den Schüle-
rinnen besprochen und kön-
nen bald über QR-Codes ab-
gerufen werden. QR steht für
das Englische „Quick Re-
sponse“, auf Deutsch

„Schnelle Antwort“. Der
Code wird mit der Smartpho-
nekamera gescannt und führt
Nutzer auf bestimmte Inter-
netseiten, in diesem Fall zum
Hörspiel.

Bis Ende April sollen auf
allen Schildern Codes ange-
bracht werden. Am Kaufhaus,
am Kreisel / 3-Brücken und

an der Hoffnungskirche hän-
gen sie bereits. Laut Maike
Sanders sei im Gespräch, den
Code auf die nächste Version
des Fehn-Tour-Flyers zu dru-
cken. Mit diesem könne das
Hörspiel auch von zuhause
aus gehört werden. Dieser sei
allerdings noch nicht in Pla-
nung.

Gymnasiastinnen vertonten die Fehn-Tour
HEIMAT Über QR-Codes können Besucher Rhauderfehns die Fehn-Tour bald als Hörspiel erleben

Acht Schülerinnen des
Gymnasiums Rhauder-
fehn haben ein Hörspiel
zur Fehn-Tour vertont.
Dabei geht es durchaus
mal zu, wie auf einer
Klassenfahrt.

VON NIKLAS PRÖLL

Stolz präsentieren die Schülerinnen des Gymnasiums Rhauderfehn die ersten QR-Codes. Diese werden Besucher der
Fehn-Route künftig zu einem von den Mädchen produzierten Hörspiel führen. BILDER: PRÖLL
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Die Schülerinnen bringen
den ersten Code an.

Maike Sanders scannt den QR-Code mit der Kamera ihres
Smartphones.

Nach 20 Minuten Parkplatz-
suche in Hamburg finde ich
endlich eine Parklücke. Gera-
de will ich rückwärts einpar-
ken, als jemand direkt hinter
mir vorwärts in die Lücke
fährt und halb auf dem Geh-
weg stehen bleibt. Ich frage:
„Haben Sie nicht gesehen,
dass ich gerade einparken
wollte?“ Und er sagt: „Ich war
aber zuerst drin!“ Ich war
sprachlos, aber mein Blick
hat ihn offenbar schnell ins
nächste Haus verjagt. Meine
Freunde verstanden meine
Wut, nach dem ersten Kaffee
war sie aber vergessen.

Das geht nicht immer so
einfach. Streit und Ärger
kommt oft in der Nachbar-
schaft vor, am Arbeitsplatz
und auch in der Familie.
Menschen und Orte, denen
man nicht so leicht auswei-
chen kann. Das Bild von Pie-
tro Saltini (1839 -1908) heißt
„Wenn die Freude im Haus
stirbt“. Es zeigt einen Streit in
der Familie. Der Titel sagt,
was dauerhafter Streit auslö-
sen kann. Die Lebensfreude
geht verloren.

Streit kann sehr viele Ursa-
chen haben. Das Gefühl von
Ungerechtigkeit spielt immer
eine Rolle, im Recht zu sein,
aber kein Recht zu bekom-
men, macht wütend. Und
Wut ist ein schlechter Ratge-
ber.

Jesus sagt in der Bergpre-
digt „Wie ihr wisst, wurde
unseren Vorfahren gesagt: Du

sollst nicht töten! Wer aber
einen Mord begeht, muss vor
ein Gericht gestellt werden.
Doch ich sage euch: Schon
wer auf seinen Mitmenschen
zornig ist, gehört vor Ge-
richt.“

Und er rät Streitenden,
sich noch auf dem Weg zum
Gericht zu versöhnen. Und
nicht zum Gottesdienst zu
gehen, bevor man Streit ge-

schlichtet hat. „…geh zu dei-
nem Mitmenschen und ver-
söhne dich mit ihm. Erst da-
nach bring Gott dein Opfer
dar.“ Das ist nicht immer
leicht. Mir hilft der Gedanke,
dass kein Mensch ohne Feh-
ler leben kann. Und dass Gott
den Menschen trotzdem
nicht fallen lässt. Die Versöh-
nung geht von ihm aus. Da-
für steht Jesus mit seinem Le-
ben ein. Ich wünsche Ihnen,
dass Sie darauf vertrauen
können. Und dass das bei ei-
nem Streit hilfreich wird.

Hartmut Kutsche,
Pastor in Rhaude

„Jesus steht ein“
GLAUBE Andacht von Hartmut Kutsche

Christliche Gedanken
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WESTRHAUDERFEHN - Die
Mitglieder des Männerge-
sangvereins „Immergrün“
aus Westrhauderfehn trafen
sich im Vereinslokal „Ver-
laatshus“ zur Jahreshaupt-
versammlung. Neben dem
Bericht des Vorstands stan-
den Vorstandswahlen und
Ehrungen auf der Tagesord-
nung.

Nach dem Tod des lang-
jährigen Chorleiters und Di-
rigenten Koos Weterholt sei
es nicht einfach gewesen, ei-
ne neue Chorleitung zu fin-
den, erklärte Vorsitzender
Bernt Strenge laut einer Mit-
teilung. In der Übergangszeit
übernahm zunächst Anton
Hövelmann die Leitung der
Übungsabende. Das waren
im abgelaufenen Jahr immer-
hin 36. Zum Jahresanfang ge-
lang es dann, Angela Mendel
aus dem Saterland, die unter
anderem auch den Christli-
chen Chor Overledingen lei-
tet, für den Männergesang-
verein zu gewinnen.

Angela Mendel beschei-
nigte dem Chor in der Ver-
sammlung ein gutes Poten-
zial. Sie stellte ihre musikali-
schen Ziele für dieses Jahr
vor. Am 19. Mai wolle sie
dann auch mit dem Chor
beim Benefizkonzert in der
Kath. St. Bonifatius-Kirche
Westrhauderfehn-Langholt
auftreten.

Bei den Wahlen stellten
sich alle Vorstandsmitglieder
für eine Wiederwahl für zwei

Jahre zur Verfügung – sie
wurden alle wiedergewählt:
Bernt Strenge, Vorsitzender;
Jörg Furch und Johannes
Gerdes, stellvertretende Vor-
sitzende; Heinz Niemeyer,
Schatzmeister; Rolf Kröner,
Schriftführer, Theo Tapper,
Notenwart. Leo Schneider
und Willem te Slaa bleiben
noch jeweils für ein Jahr Kas-
senprüfer.

Einige aktive und passive
Mitglieder wurden für ihre
lange Mitgliedschaft und ihre

Verdienste um den Verein mit
einer Urkunde und der dazu-
gehörigen Ehrennadel ge-
ehrt: aktive Mitglieder Bernt
Strenge (Ehrennadel in Bron-
ze), Theo Tapper (Ehrennadel
in Silber), Johannes Gerdes
und Friedrich Hamel (Ehren-
nadel in Gold); passive Mit-
glieder Almuth Strenge,
Bernhard Müsker, Theo
Goldsweer und Bernhard
Wilts (alle Ehrennadel in
Bronze) sowie Johannes
Harms (Ehrennadel in Gold).

Angela Mendel neue Chorleiterin
MUSIK Männergesangverein „Immergrün“ tagte

Der Vorstand mit (stehend, von links): Heinz Niemeyer
(Schatzmeister), Theo Tapper (Notenwart), Bernt Strenge
(Vorsitzender), Jörg Furch (stellvertretender Vorsitzen-
der), Rolf Kröner (Schriftführer) sowie (sitzend) Angela
Mendel (Chorleiterin). Es fehlt Johannes Gerdes. BILD: PRIVAT
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